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Dersimist auf keiner Landkarte mehr zu finden. Schon 1937 hat man die Region 
umbenannt. Diese türkische Provinz zählt mit 90.000 Einwohnern zu den 
bevölkerungsärmsten des Landes. Viele Einwohner sind ins Exil gegangen, alleine in 
Deutschland sollen 300.000 Dersimer leben. Was aber von Dersim geblieben ist, ist 
Musik. Uralte Melodien und Instrumente und ihre neuzeitliche Adaption. Vor allem in 
Deutschland konntenDersimer ihre Musik pflegen, aufnehmen und verbreiten. - 
Fritz Schütte hat sich auf die Suche nach dem "Dersim-Sound" gemacht und seine 
Protagonisten getroffen. 
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